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Sehr geehrter Herr Papen, 

vielen Dank für Ihr Schreiben vom 2. Dezember 2024. Im Sinne der Faktenklärung 
möchte ich auf Ihre Ausführungen eingehen und zu den entscheidenden Punkten die 
Sachverhalte aus meiner Sicht darstellen: 

 

Bei der vom MWIKE beim LANUV in Auftrag gegebenen Potenzialflächenanalyse 
handelt es sich um eine Aktualisierung früherer Analysen. Sie stellt nur Daten und 
Fakten zur Verfügung und leitet daraus die Potenziale ab – sie macht keine 
Vorschläge für Windvorranggebiete. 

 

Sie verweisen zu Recht auf das Urteil des Bundesverfassungsgerichtes, nach dem 
ein genereller Ausschluss von Windenergienutzung in Waldbereichen auf 
gesetzlicher Ebene nicht zulässig ist. Genau deshalb kann die konkrete 
Flächenauswahl auch nicht im Landesplanungsgesetz und dem 
Landesentwicklungsplan erfolgen, sondern muss bei der konkreten kartografischen 
Festsetzung durch die zuständigen Regionalräte erfolgen. Ihre an mich gerichtete 
Forderung geht daher fehl. 

 

Aus dem Bundesverfassungsgerichtsurteil ergibt sich aber für den Regionalrat keine 
Verpflichtung Windvorrangflächen im Wald oder speziell im Reichswald 
auszuweisen. Der Regionalrat hätte – im Gegensatz zum Landtag – den 
Reichswald aussparen können – solange der vorgeschriebene 
Flächenbeitragswert erbracht wird. Aus diesem Grund sah der erste 
Verwaltungsentwurf der Bezirksregierung Düsseldorf auch keine Windvorrangflächen 
im Reichswald vor. 
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Und so bleibt es bei der entscheidenden Frage: Warum wurden auf Initiative der 
CDU-Fraktion die Windvorranggebiete am Kartenspielerweg aufgenommen, 
wenn auch die Bezirksregierung dazu keinen Anlass sah? 

Es gibt weder aus dem Urteil des Bundesverfassungsgerichtes noch aus dem 
Landesentwicklungsplan eine Verpflichtung dazu. 

Die Entscheidung liegt bei der CDU im Regionalrat, ob sie die 
Windvorrangflächen am Kartenspielerweg im Planentwurf wieder streicht! 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 
Dr. Volkhard Wille 


